
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BOULES: Wer wird Berliner Vereins-Landesmeister 2018? 
 

Finalrunden der Pétanque-Landesliga am 1. und 2. September in Tegel 
 
 
Am ersten September-Wochenende endet die diesjährige Liga-Saison des Landes-Pétanque-
Verbandes Berlin (LPVB). Dann entscheidet sich auch, wer Vereins-Landesmeister 2018 sein wird. 
 
Beste Aussichten auf den Titel hat nach jetzigem Tabellenstand der Charlottenburger Club boule 
devant berlin (bdb). Noch gut im Rennen liegen zwei Kreuzberger Clubs: 1. BCK und linckebouler. 
Für au fer aus Schöneberg muss es nicht weniger als optimal laufen, wenn sie sich noch ganz nach 
oben kämpfen wollen. Immerhin: Vier Vereine können sich vor den letzten beiden Spieltagen am 1. 
und 2. September noch Meister-Chancen ausrechnen. 
 
An der Berliner Landesliga beteiligen sich 13 Vereine, die größeren davon mit mehreren Teams. 
Gespielt wird in drei Klassen. Für diejenigen, die im Titelkampf zurückliegen, geht es um den 
Klassenerhalt oder um den Aufstieg in die nächst höhere Klasse für die kommende Saison. 
 
Da alle Liga-Wettbewerbe an denselben Spieltagen und am selben Ort (Boulodrome in Tegel, Rue 
Doret) ausgetragen werden, ist die Berliner Landesliga mit bis zu 36 parallel stattfindenden 
Einzelspielen auch für Zuschauer ein spannendes und abwechslungsreiches Sportereignis. Gespielt 
wird Samstag und Sonntag, 1. und 2. September, jeweils ab 10 Uhr. 
 
Für Speisen und Getränke sorgt der Tegeler CBdB, der die Spiele der Berliner Landesliga seit vielen 
Jahren für den LPVB ausrichtet. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website www.petanque-berlin.de. 
 
 

Pétanque – spielerisch, sportlich, rund 
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